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1.  Kenntnisgabe Sozial- und Seniorenausschuss öffentlich 27.02.2018 

 

2.  Kenntnisgabe Integrationsrat öffentlich 01.03.2018 

 
 

Rückblick Einbürgerungsfeier am 15.12.2017 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

A 14 - Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen         Vorgeprüft 

 

gez. Breuer 
 

Datum: 14.02.2018                      

 

gez. i.V. Kaever   
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Sachverhalt: 
Seit dem Jahr 2007 finden Einbürgerungsfeiern in der Stadt Eschweiler statt – von 2007 bis 2009 jährlich, ab 
2010 alle zwei Jahre aufgrund der rückläufigen Einbürgerungszahlen.  
 
Bürgermeister Rudi Bertram lud am 15. Dezember 2017 zur 10. Einbürgerungsfeier ein und 26 Eingebürgerte mit 
ihren Familien folgten seiner Einladung in das Rathaus.                                            
 
Eingeladen wurden insgesamt 141 Eschweilerinnen und Eschweiler, die vom 24.11.2015 bis zum 24.11.2017 
(Stichtage) eingebürgert wurden. Die Teilnahmequote lag bei rund 18 Prozent.  
 
Von insgesamt 40 Nationen waren 9 Nationen wie            Das Durchschnittsalter lag bei 30 Jahre. 
folgt vertreten:                                                                     Alter differenziert nach Altersgruppen: 
                                                      
 

Nation Personenzahl w m 

Frankreich 1 1 0 

Griechenland 6 2 4 

Jordanien 1 0 1 

Kongo 2 1 1 

Kosovo 2 1 1 

Marokko 1 1 0 

Nigeria 8 3 5 

Polen 2 2 0 

Rumänien 3 2 1 

Gesamt 26 13 13 

 
Die Anzahl der teilgenommenen Eingebürgerten mit ihren Familienangehörigen betrug 60 Personen. Mit Gästen 
aus Politik und Verwaltung, Redebeitragende und Künstler/innen konnten insgesamt rund 100 Anwesende 
verzeichnet werden.  
 
Die Einbürgerungsfeier fand im traditionellen Veranstaltungsformat von 18:00 – 20:00 Uhr statt.  
 
Anders als in den Vorjahren wurde auf den Empfang mit Getränken und Gebäck vor Programmbeginn verzichtet. 
Stattdessen folgte nach Programmende ein Get Together mit Imbiss und Getränken bis 21:00 Uhr. 
 
Das Programm wurde entsprechend der Planung umgesetzt. 
 
√  Die Begrüßung und Eröffnung des Festaktes erfolgte durch Bürgermeister Rudi Bertram. 
  

√  In der Talkrunde interviewte Moderator Jürgen Rombach, Amtsleiter für Soziales, Senioren und Integration  
    zwei junge eingebürgerte Frauen aus Nigeria und dem Kosovo.   

√  Bürgermeister Rudi Bertram gratulierte zum Eintritt in den Deutschen Staatsverband, beginnend mit dem 
    jüngsten eingebürgerten Kind (2 Jahre). Alle Eingebürgerte erhielten von Bürgermeister Rudi Bertram ein Prä- 
    sent als Erinnerung an den Eintritt in den Deutschen Staatsverband und dem damit verbundenen Festakt. 
    

√  Das Schlusswort sprach die Vorsitzende des Integrationsrates Nora Hamidi.  
 
Den musikalischen Rahmen gestaltete die deutsch/schweizerische Sopranistin Daniela Bosenius gemeinsam mit 
der russischen Pianistin Julia Diedrich. Die Songauswahl wurde entsprechend dem Anlass vorab festgelegt und 
am Veranstaltungsabend zudem von Daniela Bosenius begleitend moderiert – „Somewhere“ (West Side Story), 
„Imagine“ (John Lennon), „My way“ (Frank Sinatra), „Loreley“ (Version Clara Schumann), Deutsche 
Nationalhymne (Josef Haydn, „Verzwickte Verwandtschaftsverhältnisse“ (Cissy Kraner/Hugo Wiener) und 
Mozarts Zauberflöte.  
  
Mit afrikanischen Trommeln performte die Trommlerformation „Haus St. Josef“ afrikanische Rhythmen unter der 
Leitung des Guyaners Karim Camara und mit Unterstützung seiner Familie.    
 
Durch das Programm führte Jürgen Rombach. 
 
 

 

Altersgruppen von-bis Jahre Personenzahl 

Kinder  0 – 13 6 

Jugendliche  14 – 17  4 

Erwachsene 18 – 29  2 

 30 – 39  5 

 40 – 49  3 

 50 – 59  6 
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Finanzielle Auswirkungen: 
Mittel für die Durchführung der Einbürgerungsfeier standen im Haushaltsjahr 2017 bei dem Produkt 053130101 
„Integration von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte“, Sachkonto 52811100 „Aufwendungen 
Veranstaltungen“ bereit. 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Keine 
 
 
 
Anlagen: 
Presseartikel vom 19.12.2017 
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